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Welche Zugangsstellen zum Schienengüterverkehr stehen zur Verfügung?
Gleisanschlüsse von Industrie und Handel
− Auch nichtöffentliche Anschlussbahnen/Werksbahnen genannt
− Grundlage für durchgehende Schienentransporte von Gleisanschluss zu Gleisanschluss
Ladestellen
− Auch Freiladegleise/Ladestraße genannt
− Öffentlich zugänglich für den Eigenumschlag
− Meist multifunktional (für alle Güter nutzbar)
− LKW-Vor-/Nachläufe im Nahverkehr 
− Betreiber: Eisenbahnen, Häfen, Kommunen, Umschlagterminals, …
Güterterminals
− KV-Terminals
− Umschlagterminals für den Wagenladungsverkehr/Railports
− Multifunktional oder eingeschränkt für bestimmte Güter/Ladeeinheiten
− LKW-Vor-/Nachläufe im Nahverkehr
− Betreiber: Speditionen, Umschlagbetriebe, Eisenbahnen, …

Zugangsstellen EWV2
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Gleisanschlüsse von Industrie und Handel
(Quelle Marktuntersuchung Eisenbahnen Bundesnetzagentur 2025) 

− 2.060 Standorte (inkl. der nicht betriebsbereiten) von 1.300 Betreibern 
− 310 Standorte ohne Güterumschlag 
− 410 Standorte waren nicht betriebsbereit 
− 1.310 Standorte mit Güterumschlag

− 66% betreiben ihre Werksbahn selbst
− 50% schließen an das öffentliche Bundesnetz an (50% bei anderen EIU)
− 243 Mio. t Versand und 194 Mio. t Empfang gleich 437 Mio. t (66% Gesamttonnage Schiene) 
Alle Zahlen sind ca. Werte

Zugangsstellen EWV3
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Gleisanschlüsse von Industrie und Handel (2)
(Quelle Marktuntersuchung Eisenbahnen Bundesnetzagentur 2025) 

Zugangsstellen EWV4

Von 2000 bundesweit 
= Anteil 25%
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Gleisanschlüsse von Industrie und Handel (3)
(Quelle Marktuntersuchung Eisenbahnen Bundesnetzagentur 2025) 

Zugangsstellen EWV5
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Ladestellen und Güterterminals 
(Quelle Marktuntersuchung Eisenbahnen Bundesnetzagentur 2025) 

− 900 „multimodale“ Standorte von ca. 270 Betreibern
− 120 Standorte nur Umschlag von KV-Ladeeinheiten  
− 50 Standorte Umschlag von KV-Ladeeinheiten und konventionellen Gütern 
− 730 Standorte nur Umschlag von konventionellen Gütern (davon 340 Ladestellen der DB InfraGO)

Alle Zahlen sind ca. Werte

  Anteil ca. 40% aller aktiven Zugangsstellen; Tendenz steigend

Zugangsstellen EWV6
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Blick zurück: Genauer hingeschaut…Zahl der Gleisanschlüsse

— VDV 1997: rund 11.000 Gleisanschlüssen
— VDV 2015: rund 3.250 Gleisanschlüsse

7 Zugangsstellen EWV

Rückgang stoppen

Sehr viele Gleisanschlüsse hängen 
vom Einzelwagenverkehr ab
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Mitzeichner der Charta –wir sind jetzt 67!

Gleisanschluss-Charta 20249

Bremen/
Niedersachsen

neu
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Kontakt Gleisanschluss-Charta: Georg Lennarz
Fachbereichsleiter Marktfragen Güterverkehr 
Verband Deutscher Verkehrsunternehmen e. V. (VDV) 
Kamekestraße 37 – 39, 50672 Köln  
Tel 0221/57979-146, Mobil 0163/5797946, 
E-Mail lennarz@vdv.de, Internet www.gleisanschluss-charta.de  

Gleisanschluss-Charta 2024 

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Bildquelle KSW Kreisbahn siegen Wittgenstein GmbH
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